
Stadtratssitzung 24.04.18

Neues aus dem Stadtrat

Kulturforum
In einer Mammut-Sitzung, die sechs Stunden dauerte, hat der Stadtrat am Dienstag
richtungsweisende Entscheidungen für die Stadt Schweinfurt getroffen.

Unter Anderem wurden die Weichen für das neue Kulturforum gestellt. Nicht nur erste Ergebnisse
wurden präsentiert, sondern auch gleich eine neue Leiterin aus mehreren Bewerbern ausgewählt.
Nach eingehender Beratung stimmte die CSU-Fraktion geschlossen für eine Bewerberin.

Im Kulturforum soll das Stadtmuseum untergebracht werden, aber auch ein Veranstaltungsraum
für zwei- bis dreihundert Personen entstehen. Dieser kann und soll auch von Schweinfurter
Vereinen genutzt werden.

CSU-Stadtrat Rüdiger Köhler brachte für die Fraktion noch einmal die Wichtigkeit der geplanten
Funktionsräume für Vereine, wie die Volkshochschule und die Musikschule, zur Sprache. Sie sind
wichtiger Bestandteil um den Martin-Luther-Platz noch stärker zu frequentieren.

Schöffen-Wahlausschuss
Der stellvertretende Fraktionsvorsitzende Klaus Rehberger wurde in geheimer Wahl zum Mitglied
im Schöffen-Wahlausschuss, Fraktionsvorsitzender Stefan Funk zu seinem Stellvertreter gewählt.

Public Viewing
Während andere Fraktionen inhaltlich an der Beantwortung der Frage nach der Entfernung von
einigen Metern Hecke in der Geldersheimer Straße festhängten, die bereits nachgepflanzt wurden,
konzentrierte sich die CSU-Stadtratsfraktion weiter auf Themen, die das Interesse der
Schweinfurter geweckt haben. So wurde z. B. ein Public Viewing zur Fußballweltmeisterschaft auf
dem Marktplatz beschlossen. Hier werden vom Veranstalter zwei- bis dreitausend Menschen bei
Spitzenspielen in der „Guten Stube“ der Stadt Schweinfurt erwartet.
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